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Großschadenslage in Potsdam-
Mittelmark

Heute morgen, 5 Uhr, verabschiedete der Barnimer Landrat, Daniel Kurth,
Einsatzkräfte des Barnims, zur Unterstützung der Kameradinnen und
Kameraden bei der Waldbrandbekämpfung in Treuenbrietzen.

Dem voraus ging eine entsprechende Anforderung des Brandenburgischen
Innenministeriums zur Führungs-, Versorgungs- und
Betreuungsunterstützung.



In den Einsatz gingen Kräfte der Freiwilligen Feuerwehren, der Johanniter
sowie der DLRG.

Daniel Kurth erklärte in den Morgenstunden: „Ich bin stolz auf die
Einsatzbereitschaft unserer Männer und Frauen, die sich nun auf den Weg
machen, um mit den Einsatzkräften vor Ort Hand in Hand gegen die Flammen
vorzugehen und Schaden von Hab und Gut der betroffenen Menschen
abzuwenden.“

Gleichzeitig bat er alle Arbeitgeber um Verständnis, wenn ehrenamtliche
Feuerwehrangehörige und Angehörige der Hilfsorganisationen heute nicht
ihrer regulären Tätigkeit nachgehen können. 
Fakten
Die SEG-Führungsunterstützung mit 6 Personen und die SEG-Betreuung sind
um ca. 7 Uhr morgens mit insgesamt 15 Kameraden am Einsatzort
eingetroffen.

Die SEG-Betreuung ist in der Stadthalle Treuenbrietzen zur Betreuung der
evakuierten Personen eingesetzt.

Die SEG-Verpflegung unterstützt mit 5 Personen ab 12 Uhr in der Stadthalle
Treuenbrietzen die Verpflegung für 520 Personen (Betroffene / Evakuierte
Anwohner).

Die SEG-Führungsunterstützung wurde im Laufe des Vormittags durch den
Führungsstab des Landkreises Barnim erweitert. Zur Unterstützung der
Einsatzleitung in Potsdam-Mittelmark sind vor Ort: der Kreisbrandmeister
zusammen mit der Gemeindewehrführerin Wandlitz (Kameradin Anke Müller)
dem Gemeindewehrführer Panketal (Kameraden Thomas Bielicke) dem
Kameraden Steffen Gerigk (Feuerwehr Werneuchen / SG BevS) sowie dem
Einsatzleitwagen 2 der SEG-Führungsunterstützung (Kamerad Nils Rohde FF
Eberswalde/SG Bevölkerungsschutz). (SEG = Sondereinsatzgruppe)

Am Nachmittag wurde zusätzlich auch die Brandschutzeinheiten der
Landkreise Barnim und Uckermark angefordert wurden. Diese Einheiten sind
ab 22 Uhr vor Ort im Einsatz.

Die Kreisverwaltung mit Hauptsitz in Eberswalde ist für eine Vielzahl von



Aufgaben zuständig. Dazu zählen unter anderem Bauaufsicht,
Kommunalaufsicht, Schulverwaltung, Jugendamt, Grundsicherung,
Bodenschutz, Gesundheitsamt, Strukturentwicklung und Katasteramt.

Darüber hinaus hat sich der Landkreis zahlreiche freiwillige Aufgaben
gegeben. So werden seit Jahren die Nachhaltigkeitsstrategie „Die Zukunft ist
erneuer:bar“ und die Bildungsinitiative Barnim verfolgt.
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